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Antrag auf Ausbau der Präsenzzeiten von B.O.S.S. im Bereich Paderquellgebiet 
und Paderwiesen und Errichtung einer öffentlichen Toilette  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dreier, 
 
die Freien Demokraten möchten, dass sich die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Paderborn und die Besucher der Naherholungsgebiete wohl und sicher 
fühlen. Daher beantragen die Freien Demokraten einen Ausbau der 
Präsenzzeiten der B.O.S.S.-Mitarbeiter im Bereich des Paderquellgebietes und 
der Paderwiesen. Zur Sicherstellung der Attraktivität des Naherholungsgebietes 
Paderwiesen und mit Rücksicht auf hierauf verstärkt angewiesene Personen 
beantragen die Freien Demokraten dort außerdem die Errichtung einer 
öffentlichen Toilette. 
 
Begründung:  
 
Die Paderwiesen und das Paderquellgebiet sind die beliebtesten 
Naherholungsgebiete in der Stadt Paderborn. Beide Standorte werden in den 
letzten Jahren in den Sommermonaten immer stärker als Aufenthaltsort, vor 
allem der jungen Generation, genutzt. Wenn die Paderborner Jugend ins PQ 
geht, dann ist nicht etwa von einem Club die Rede, sondern vom 
Paderquellgebiet. Auch das Angebot von „Sport im Park“ wird von den 
Paderbornern sehr gut angenommen. Bei schönem Wetter genießen hunderte 
Menschen die Sonne im Paderquellgebiet oder auf den Paderwiesen. Das bringt 
aber auch einige Probleme mit sich, auf die sich die Stadt Paderborn nach 
Auffassung der Freien Demokraten derzeit noch nicht ausreichend eingerichtet 
hat:  
 

 Trotz der vorhandenen Mülltonnen gibt es bei frequentierter Nutzung ein 

hohes Aufkommen an nicht ordnungsgemäß entsorgtem Müll  
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 Es halten sich viele alkoholisierte Personen in den Gebieten auf. Auch 

wenn die allermeisten Personen dabei friedlich sind, führt es mitunter 

dazu, dass sich einige Paderborner Bürgerinnen und Bürger abends nicht 

mehr trauen, das Paderquellgebiet zu durchqueren oder sich selbst dort 

aufzuhalten. Im Paderquellgebiet müssten die Kontrollen von B.O.S.S., vor 

allem zu späterer Stunde, daher engmaschiger durchgeführt werden. 

Auch muss darauf geachtet werden, dass die Zu- und Abgänge in dieses 

Gebiet nicht blockiert werden. Im Bereich Paderwiesen werden bisher gar 

keine Kontrollen durchgeführt, was aus unserer Sicht geändert werden 

muss, um das objektive wie subjektive Sicherheitsempfinden zu stärken. 

 

 Es gibt weit und breit keine öffentlichen Toiletten an den Paderwiesen. In 

dem Bereich werden sämtliche Büsche und Hecken als öffentliche Toilette 

genutzt. Anwohner können das täglich mehrfach beobachten. Um eine 

vernünftige Aufenthaltsqualität zu gewährleisten muss in diesem Bereich 

eine öffentliche Toilette angeboten werden. Darüber hinaus trägt die 

Stadt auch für diejenigen Bürgerinnen und Bürger Verantwortung, die 

aufgrund von Krankheit ohne nahegelegene Toilette nicht auskommen 

können. Eine öffentliche Toilette ermöglicht endlich auch diesen die 

Nutzung des Naherholungsgebietes.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Alexander Senn gez. Sascha Pöppe  
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